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VerhaltenStherapie, 
pSychoonkologie  

und SuperViSion

Sabine littich 
 
diplom-pSychologin
pSychologiSche pSychotherapeutin

Seit 1999 ist Frau Littich approbierte psychologische  
Psychotherapeutin und Verhaltenstherapeutin für 
Erwachsene zugelassen und in eigener Praxis in 
Schwerte tätig. Zudem hat sie eine Weiterbildung  
zur Psychoonkologin beim Institut für Innovative  
Gesundheitskonzepte (ID) in Kassel abgeschlossen, 
um Patienten mit Krebserkrankungen psycho- 
onkologisch zu unterstützen.

Sabine Littich ist als Supervisorin für verschiedene 
psychosoziale Einrichtungen tätig und zusätzlich 
zertifizierte Moderatorin für ärztliche und psycho-
logische Qualitätszirkel. Daher ist die Praxis als Lehr-
praxis für Verhaltenstherapie in Kooperation mit dem 
Ausbildungsinstitut der APV in Münster anerkannt 
und beteiligt sich an der Ausbildung von Verhaltens-
therapeuten.

Unsere Praxis 
 
Vom Schwerter hauptbahnhof aus erreichen  
Sie unsere praxis innerhalb von 5 geh-minuten.  
unseren patienten stehen kostenlose parkplätze  
zur Verfügung und die praxis verfügt über  
barrierefreie Zugänge.

 
Telefonische Sprechstunde 
 
Sie erreichen unsere telefonische Sprechstunde 
montag, dienstag und donnerstag von 10.00 bis 
12.00 uhr
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PRAXIS InFoRmAtIon



Verhaltenstherapie 
 
Ziel der VerhaltenStherapie iSt die  
VerÄnderung in ihrem Verhalten, denken  
und FÜhlen. Sie Sollen lernen, ihr „eigener 
pSychotherapeut“ Zu Werden und eigen- 
StÄndig BeWÄltigen Zu kÖnnen. 

So, wie unser Verhalten unsere Gedanken und Gefühle  
beeinflussen kann, hat unser Denken auch einen  
Einfluss darauf, wie wir fühlen und handeln. Einige  
Einstellungen, Meinungen, Sichtweisen, die wir haben, 
kennen wir ziemlich genau. In vielen Situationen, die 
wir gerade erleben, ist es jedoch so, dass die Gedanken 
sich z.B. aufgrund früherer Erfahrungen so automatisch 
und blitzartig einstellen, dass sie uns nicht bewusst 
werden. Je nachdem, wie und was wir denken oder  
wie wir Situationen bewerten, können sich all unsere 
Kognitionen positiv aber auch negativ auf unsere  
Gefühle und unser Verhalten auswirken.  
 
Mit kognitiven Techniken können Sie mit unserer Hilfe  
lernen, sich Ihrer Gedanken durch Selbstbeobachtung 
bewusst zu werden, zu erkennen, welche Gedanken 
und Einstellungen zum Problem werden sowie diese  
zu beeinflussen und zu verändern, damit sie der  
Situation angemessen fühlen und handeln können.

Die Konfrontationstherapie ist eine Methode, die  
insbesondere im Bereich der Behandlung von Angst- 
und Zwangsstörungen zum Einsatz kommt.

psychoonkologie 
 
mein angeBot Soll kreBSpatienten helFen, 
traumatiSche erFahrungen WÄhrend  
der erkrankung Zu ÜBerWinden, SelBSt- 
Vertrauen ZurÜck Zu geWinnen und  
indiViduelle BeWÄltigungSStrategien im  
umgang mit der erkrankung Zu erarBeiten. 

Ziele und konkrete Inhalte der psychoonkologischen 
Arbeit richten sich nach den individuellen Bedürfnis-
sen der Betroffenen. In der Behandlung werde ich  
Sie bei Folgendem unterstützen:

• Bei der Bewältigung der einzelnen medizinischen 
 Behandlungsphasen und während des Krank- 
 heitsverlaufes durch unterstützende psycholo- 
 gische Gespräche
• Reduzierung von möglichen Ängsten,  
 Depressionen oder Belastungsreaktionen
• Linderung von Fatique (Erschöpfungssyndrom) 
 und Schmerzen
• Verbesserung der Lebensqualität

Supervision  
 
Ich biete Einzelpersonen und Teams in Organisati-
onen Supervision an, um ihr berufliches Handeln zu 
reflektieren, zu überprüfen und zu verbessern. In der 
Supervision werden daher mit den Supervisanden 
eigene Ziele vereinbart, um ihre soziale und fachliche 
Kompetenz zu verbessern und zu erhöhen.

der therapie-ablauf 
 
unS iSt Wichtig, daSS Sie jederZeit ÜBer  
den aBlauF der therapie im Bilde Sind.  
hier Bekommen Sie einen ÜBerBlick Zum  
typiSchen aBlauF einer pSychotherapie.
 

01 ERStgESPRäch 
 im erstgespräch lernen Sie ihre therapeutin  
 erst einmal persönlich kennen, damit sie sich  
 einen Überblick verschaffen kann, was der 
 grund für ihr kommen ist und unter welchen 
 Symptomen oder problemen Sie leiden. 
 gemeinsam mit ihrer therapeutin schauen  
 Sie in welchen lebensbereichen Sie hilfe und 
 unterstützung brauchen und wo Sie bereits  
 selbst schon versucht haben ihre problem  
 eigenständig zu bewältigen.
 

02 DIAgnoStIk- & thERAPIEPlAnungSPhASE 
 in diesem Behandlungsabschnitt, der 1-5  
 Sitzungen umfassen kann, geht es um die  
 erhebung ihrer Symptomatik. durch Frage- 
 bögen zu den verschiedenen problem- 
 bereichen und durch die erhebung ihrer  
 lern- und lebensgeschichte lassen sich die 
 probleme und Schwierigkeiten detaillierter 
 beschreiben und eingrenzen. die diagnose 
 wird anschließend mit ihnen besprochen und 
 Sie erhalten informationen über aufrecht- 
 erhaltung und Behandlung ihrer psychischen 
 probleme. 

03 thERAPIEPhASE 
 in der eigentlichen therapiephase arbeiten  
 wir gemeinsam an den festgelegten Zielen. 
 dabei ist es wichtig, dass Sie zunächst  
 Vertrauen fassen können. Zu Beginn werden 
 Sie unterstützt, die eigene Symptomatik und 
 entwicklungsgeschichte besser zu verstehen. 
 Sie sollen „experte“ der eigenen erkrankung  
 werden. dabei wird in der therapie auf  
 bestehende ressourcen/Stärken aufgebaut.

LEiSTUngEn UnSErEr PraxiS


